
II- .353 derB,cilagcn 7,t! de~ stenogr.:phbchen Protokollen' de5 1'~2[i~I;RInre& 
XIIL·· G~setziebungsperiod;---'---·--- ,. 

A n fra g e 

der Abg(;ordneten REGENSBURGER 

··und Genossen 

an den Bundesminister für Finanz'en 

betreffend Arlberg-Schnellstraßentunnel 

Ara 27. Sänner 1972 fand eine Besprechung der Landeshauptleu te 

von '1'i1.'ol tH'ld Vorarlbe1.'g nlit dem Bundesh:anzler, Bantenministcr 

und .. dem Finanzministe,r für den geplanten Bau eines Straßen"," 
'. 

tunnel:::; durch den Arlberg statt. 
. . .. 

Laut Sozialistischer Korresponden:z vom 28.Sänner 1972, ist mj.t 

dem baubegin~noch im Herbst 1972,zu rechUEm j eine Sonder-
;1" 

gesellschaft f'ürErrichtung und Betrieb dieses Großbauvor­

habens solle vom Bund und den Ländern Tirol und Vorarlberg 

noch im April oder Hai gegründet ,v-erden. lveil der Ausbau der 

.P.:l~lbergstrecke aus Budgq,tmi tteln erst in Jahren möglich sein 

1v:i,.rd; soll das Vorhaben ,. mi t Hilfe einer S\:)!~d~~r:finanzierung 
\ 

zei tlieh .vorgezogen 1-rerdeP.. Größe und Besonderheit dieses 

. Sträßenbau:~orhabens'fech,tfertigen, ~ine ~ti:enge~,ellS~haft zu 
'." .'" . 

. errichtpn. ßAufgabe dieserAlcti~:mgcsellsciw_ft 'sollen sein: die 

Plai~ti:hg, g'i&,.rcitnicht die "Bumiesstraße1?-ver-wal tl:;ng au~sehj:ieß-
~. ., 

'lieh zustärtdig ist, die Erriehtung, die Erhaltung, der Betrieb, 

die Verwaltung und die l!"inanzierung des Bauvorhabens 0 

Dementsprechend haben die Bundesländer 1'irol und Vorarlberg zur 

Frage des .. ArlbergtuIUlels eine sorgfäl tige Koordinationl?-J.cht nur 

des.,~:ec~isdJ. en, PJ?oJ~ktes sondern al.i~l; hinsicl1:~lich der,'Finan-
::~, . ,;'('~>'" . ,> ",: ; 

zierungsformi;rarbei tet und, dazu cinegem'einsame;,IIVorsti~die 

Arlberg-Scr.L!'lellstraßentunnfü" nii t verschiedenen Variant.cn vor-
'<::,~~>< . . ::,. ,~." '. " , ," 

gelec;t e 

"Die unterzei'chrieten" Abgeordneten fstellen fo~lgende 

A n fra g e : 

1.) 1/as ,.,rar das konkrete Ergebnis der Aussprache'z1,lisehel1 )3undes­

'k'o.:nzler, Bau tenm'inister, FirianzmiIlis ter ~nd, den Landeshau,pt­

;leuten vonTi~ol und~Vorarlberg ? 
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.·.2.) Hürde .der· ~on den. Bundesländerl~. Tiro.l undVdrarlberg vor-· 

gelegte FinanzierungS?~all zur Finanz:i:'oruTl,g<10ß Arll?~rg­

straßentunnels ~ln der Verhandlung zwischen Bund.' urtct die'sen 

beiden Ländern auch. ta tSä'chl:ich akzeptiert ? 

30) Wie hoch ,vird der vom Bund zu leis tende Gesailltbe trag bz".r. 

wie hoch werden die,{jährlichen Beiträge clesBundes zu diesem 

Projekt sein ? 

4.) \felche Beiträge derI.änddr wurden entsprechend i'es tgesetzt ? 

5.) llie hoch ,vird das Grundkapital'der vom Bund und den Bundes-

.. ländern Tirol und Vorarlb,erg zu grÜTIde:qden Aktiengesell­

sch.aft sein bzw'o '\v(~J:'chen An.teil zum , Grundka.p;L tal haben 

der Bund, die:Bu.ndesländer Tirol und Vorarlbeit.g J~v{eils 

zu übernehmen ? 

6.) Welche Leistungen der Bundesländer Tirol und Vorarlberg 
-

an die künftigo Akt:i.engesellschaft als nicht rückzahl.bs.re 

ZuschUssewr.rden insgesalht bz,i~ pro Jahr fes:tgelegt'? 
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